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Nr. 221/2001 
 
Kiel, Montag, 25. Juni 2001 
 
Tierschutz/Aufnahme in die Landesverfassung 
 
Heiner Garg: Vollkommen unglaubwürdig, Herr Hentschel! 
 
Zur ‚Initiative‘ der GRÜNEN, den Tierschutz in die Landesverfassung 
aufnehmen zu wollen, sagte der tierschutzpolitische Sprecher der FDP-
Landtagsfraktion, Dr. Heiner Garg: 
 
„Schön, dass jetzt sogar die GRÜNEN die Tierschutzpolitik als 
Betätigungsfeld entdecken.  
 
Nachdem die grüne Landtagsfraktion sich über 15 Monate in 
tierschutzpolitisches Schweigen gehüllt hat, fabuliert ihr 
Fraktionsvorsitzender am Freitagnachmittag über eine grüne Initiative 
zur Aufnahme des Tierschutzes in die Landesverfassung.  
 
Glaubt Herr Hentschel allen Ernstes, dass ich mit einer Fraktion über die 
Aufnahme des Tierschutzes in die Verfassung diskutiere, solange eben 
diese Fraktion mit dafür verantwortlich ist, dass eine wahre Hetzjagd auf 
Hunde und deren Besitzer in diesem Land stattgefunden hat und immer 
noch stattfindet?  
 
Solange bestimmte willkürlich ausgewählte Hunde regierungsamtlich 
verfolgt und diskriminiert werden und die Grünen dabei den Schwanz 
einziehen, kann sich Herr Hentschel seine Initiative an den Hut stecken. 
 
Ein Schritt nach dem anderen! Erst muss die Rasseliste aus der 
Landeshundeverordnung verschwinden, dann nehme ich auch grüne 
tierschutzpolitische Initiativen wieder ernst.  
 
Alles andere ist lediglich der verzweifelte Versuch, die Untätigkeit der 
Grünen in diesem Politikbereich zu kaschieren“, so Garg abschließend. 
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